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Amtsblatt zur «ailmcher Zeitung Nr 59.
Mittwoch den 12. März 1879.

"°21-3) Nr. 474.

Concurs - Ausschreidung.
Be» der politischen Verwaltung in Kram ist

-"^.^nceptsprakticantenstelle mit dem Ndjutum
WMcher fünfhundert (500) Gulden zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre vor-
d?m n ^ documentierten, womöglich auch mit
dock ^ " s e der Kenntnis der slovenischen oder

ly rmer derselben verwandten slavischen Sprache
belegten Gesuche

b i s E n d e M ä r z 1 8 7 9

" dem k. l . Landespräsidium in Laibach einzu-

vaibach am 4. März 1879.

^ ^ _ ^ M k. k. Lunäesprüjtäium.

^092^2) Nr. 1643.

Kundmachung.
^om k. k. Landesgerichte wird bekannt gegeben:

wide <̂  " ^ ^ Hiergerichts aus der Untersuchung
stabl« "ö Keber und Genossen wegen Dieb-
al« . .""^ Betruges eine Barschaft von 202 st.
"s Verdächtiges Gut.
sie s ^ ' ^ Eigenthümer werden aufgefordert, daß

b i n n e n J a h r e s f r i s t

en und ihr Eigenthumsrecht nachweifen.

> ^ _ ^ c h a m 1 . März 1879.

^ ^ 2 s " Nr. 1805.

^ ^citations Kundmachung
^aibn^ ^" ^ " Reichsstraßen deS Baubezirkes
Und <3 ̂ " ^ ^ auszuführenden Conservations^

^«onstructionsbauten, dann Lieferungen.

D w ^«f der Wicnerftratze:
K ? ! ü " " " ° " der Geländer m

^.)N ' ' 3 / " ^ ^ t ; '"it . . . . 251 fl. 38 kr.
S t r u c t » " ! des Arückels in

^ Osw.',^ , ̂ ^ l ) / 3 7 in St.
5.HÄ«" 822f l . tr.

3! Ä . ^ w n g ll"d Ausbesserung
U ^ ' ^ " ' S t r . M r . 3-4/33
a^^. baim m Str.. Nr. 4/37

. . . . 100fl. - t r .
W ^ ""d Verschung von
Unds<emen in Ieusovc in Str.<
^' ^ ^ / " mit 120 sl. - lr.

5)N,is... ^ " f der Triesterftraße:
N ' ' ^ ' "d Versehung der
^ndstememStr.-Nr. 1/7-4/7

- 124 fl. OS lr.
6.) ̂  A»f der koiblcrstraße:

Et - V " ? ! ° " b " Geländer von
' " ^ ^/7-4/12 mit . . . 440 fl. — lr.

^ ^ c o n s t n ^ ^ ^ ^ " ' " " l t r ° ß e :
" E t «> ° " des Durchlasses

«>Kreuz n ^ ^ ^ «ächst dem
^ ) N H 3 " - 333 fl. 7« lr.

Lau " ^ " w n des Kanals in
^ Weaen 1 ^ ^ ' ^ ' 2^3 /7 mit 149 fi. 72 kr.
« Uherstell,. "^ernahme dieser vorangeführten

^slokal « V l " " ^ ^ b " Minuendo-Licitätion im
"lgierung ^audepartements der k. k. Landes-

Eha l ten w e r " n ^ ' ^ ^ ^ ^ "
^ "ach^n ^ ^ " « ̂  Uhr vormittags beginnen
^ ? " ^ n f l " " / ^ " " Objekten in der angesühr-
i l ^Wuna3l?n ^ " " " U l e n "erden, wozu Un-
""den, V ^ ' g e mit dem Beisätze eingeladen
5 > A g t e / t " ' b« für sich oder als legal Be-
^ - V a d i u n / d ^ ? " " " " " licitieren will, das
^ . "chetz ein m ^Scalpreiseö von dem Objekte,
N " n d e r ^ b " beabsichtig wird, vor dem

^Handen der
' s s M > dess, h lswn zu erlegen oder sich über

"gend einer hierländigen
^ ^ ^ " "ut dem Legscheine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der
allgemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit dem
5perz. Reug^lde belegte und mit einer 50 kr.-
Stempelmarte versehene Offerte sind bei dem
genannten Baudevartement zu überreichen, werden
jedoch nur vor dem Beginne der mündlichen Ver-
steigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubeding-
nisse sowie die Kostenanschläge sammt den Plänen
können vom 15. März 1879 an täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunden sowie auch am Licita<
tionötage selbst bei dem genannten Baudepartement
eingesehen werden.

Laibach am 8. März 1879.

Von ller k. k. Aunäe»regierunzz.
(958—2) ^ Nr. 1457/73.

^citations-Kundmachung.
Wegen Hintangabe der mit dem Erlasse der

hohen k. k. Landesregierung vom 23. Februar 1879,
Z . 1467, im Bereiche des Baubezirkes Rudolfs-
werth pro 1879 genehmigten Rcconstructionell und
Conservation««, dann der Schanzzeug- und Requi-
sittnlicserung an der Agramer und Karlstädter
Reichöstraßc wird die Minuendo'Verhandlung am

2 2 . M ä r z 1 8 7 9 ,

von 9 biö 12 Uhr vormittags, bei der l . k. Be-
zirtshauptmarmfchaft zu Rudolfswerth abgehalten
werden.

Die hiebei zur Ausbielung kommenden Ob-
jekte sind:

^ . Auf der Agramer Rcichsstraßc:
1.) Neconstlnttiun dcv Wandmaucr

in Witschcndorf im D.-Z. 3—4/59
mit 188 fi. 21 kr.

2.) Conscwationsarbcitcn an der Ru
dolföwnthrr Gurkbriicke im D.-
Z. 1—2/71 mit 224 fi. 9« kr.

3.) Reconstruction des im Inun
dationsgcbictc der Gurt liegenden
Durchlasses im D.-Z. 0 - 1/95
in Landstraß mit 373 fl, — tr.

4.) Reconstruction des baufälligen
Durchlasses in Cirllc im D.
Z. 4/104--6/105 mit . . . . 23!< fl. 82 lr.

5>.) Reconstruction eines <.i Ml ' tn
langen Stückes der rechtscitigen
Stühlnauci bei der Mnnlcndorfer
Gurlbrnckc im D.-Z. 0 - I / 1 W
mit 52 ft. 93 kr.

6.) ConscN'alionsarl'eiten bei dem
Briickenhulzmagazinc zu Munken-
dorf im D.-Z. 0—1/l0ij mit . 358 fl. 24 kr.

7.) Reconstruction dcs zehnten Joches
und sl-mstigl' Consclvalionslnbei-
tcn bei der Muulendmsn (Äurk-
brückc im D.-Z. 0—1/1U'^ mit . 1184 f l . 22 tr.

8.) Conscruationsallieitcn am Durch-
lässe im D.-Z. 0—1/117 mit . 129 fl. 02 lr.

9.) Be,« nnd Aufstellung neuer S i -
cheiheitsgcläuder und Randsteine
im D . Z . 4/57-1/11!) mit . . l>99 ft. 00 lr.

10.) Reconstruction dcs linlscitigen
Einmündungsfliigcls beim Durch-
laß im D..Z. 0-1/119 mit . 98 si. 63 lr.

k . Auf der Karlstädter Reichsstraße:
11.) Bei' und Anfstelluug von War-

nungstafeln mit uud ohne Säulen
im D.-Z. 2/11—1/26 mit . . 99 fl. — lr.

12.) Herstellung eines neuen Kanals
und Reconstruction der bestehen-
den Stützmauer bei der Lacke bei
Mottling im D . -Z . 1—2/23 !
mit 257 fl. — kr.

13) Reconstruction des fünften Land«
jochrs nnd der sonstigen Conseroa-
tionsarbeiten an der Möltlinger
Kulpabrückc im D.-Z. 4/25—I/2l>
mit 683 st. 03 tr.

14.) Äcistcllung von Äauwerlzrugen
und Requisiten für den ganzen
Baubezirl mit 48 ft. 40 kr.
Zu diefer Minuendoverhandlung werden die

Unternehmungslustigen mit dem Bemerken ein-
geladen, daß die bezüglichen Pläne, Einheitspreis-

verzeichnisse und summarischen Kostenanschläge, dann
die allgemeinen und speziellen Bau- und Liefe-
rungSbedingnisse Hieramts eingesehen werden können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der münd-
lichen Verhandlung fünf Pcrzent vom Fiscalpreise
des Objektes, auf Welch's er Anbote stellt, al»
Reugeld zu erlegen, welches den 3iichterstehern so-
gleich nach beendeter Limitation gegen Empfangs-
bestätigung zurückgestellt, hingegen von den Er-
stehern nach erfolgter Ratification des LicitationS-
rcsultates auf zehn P e r z e n t der Erstehungs-
summe als Caution zu ergänzen ist.

Versiegelte, nich Borschrift des tz 3 der all-
gemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit der 10perz.
Caution belegte und mit einer 50 tr.-Stempel-
marke versehene schristliäe Offerte, worin jedes
Objekt genau bezeichnet ist und auf der Außen-
seite jedes Objekt, für welches ein Anbot gestellt
wird, angegcbcn erscheint, werden nur bis vor
Beginn der mündlichen Nusbietung bei der gefer-
tigten Bezillshauptlnannschaft angenommen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Nudolfswerth
am 27. Februar 1879.

(949—2) 3ir. 1401 .

ölcitations-Kundm^chllng.
Die hohe k. l . Landesregierung in Laibach hat

mit dem Erlasse vom 23. Februar 1879, Z. 1407,
nachstehende Bauherstellungen an den Reichsstraßen
des Baubezirkes Krainburg pro 1879 genehmiget,
und zwar:

^ . Auf der Loiblerftrahe:
1.) Geländeraufstcllung in St r . -

Nr. 1-2/24 iu^ sl. ^6 tr.
2.) Kramburger Savebrücke in Str.-

Nr. 4/24—0/25 2195 ft. — tr.
^.) GeländerundRaudsteinausstellung

in Str.-Nr. 2/41—2/53 . . . 451 fi. 59 kr.
4.) St. Anna - Brücke in Str.-

Nr. 0—1/52 133 ft. 34 kr.
l t . Auf der ttantcrftrahe:

5.) Durchlaß in Slr.-Nr. l -2/13 . 99 fl. ^ l».
li.) Ovenza. und 1. und 2. bangen

lirüctc im ! l—4/! 9 und 0 l /20 . 220 ft. 89 kr.
7.) Oelmldl'i und Mandstrmaufstel

lung Ü0U ft. «4 kr.
< .̂ Auf der Wurznerftraße:

8.) Mehrer«- Biüclcu m Str.
Nr. 4/11—3/30 ' " 4 fl. 37 lr.

!>) Geländer und Randstfinaufstcl
lung 401 sl. 2U tr.

10.) Hladnil-Vrücke in Str.-
Nr. 4/46—0,47 234 fl. 47 tr.

I I.) Waldbrücle in Str. Nr. 1—2/47 300 sl. 78 kr.
12.) Ttich- uud Ptnüpcttcumaucr in

Str.-Nr. 2 -3 /55 18? sl. 09 kr.

13.) Strahcnba.'zeug und Requisiten . 90 sl. 20 kr.

Die diesfällige Licitationsverhandlung wird

am 2 2 . M ä r z 1 8 7 9
Hieramts von 9 bis 12 Uhr vormittags abgehalten,
wozu Unternehmungslustige mit dem Beisätze ein-
geladen werden, daß jeder, der für sich oder als
Bevollmächtigter für einen andern licitieren wi l l ,
das 5perz Badium des Fiscalpreises von dem
Objekte, für welches ein Anbot beabsichtiget wird,
vor dem Beginne der Verhandlung zuhanden der
LicitationSkommifsion zu erlegen oder sich üoer
den Erlag desfelben bei einer öffentlichen Kasse
mit dem Legscheine auszuweisen hat

Schriftliche, nach Vorschrift des § ^ o« all-
gemeinen Baudcdingnisse verfaßte und mit be«
5perz. Reugelde belebte Offerte werden auch, jedoch
nur vor dem Beginne der mündlichen Licitatton,
angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Vaubedmamsse
sowie auch die sonstiqcn Bauacten und Plane tonnen
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden h«r-
amts eingesehen werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Äramburg am
28. Februar 1679.



5««

A n z e i a e b l a t t .
(1022—3) Nr. 1205.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Johann
Pirc (durch Dr. Koceli) die exec. Ver-
steigerung der dem Franz und der Maria
Levicar von Brezje bei Schenusche ge-
hörigen, gerichtlich auf 1050 sl. geschah»
ten Realitäten Rlctf. - Nr. 420/1 aä
Herrschaft Thurnamhart und Nerg'Nr. 1
kä Pfarrgilt Reichenburg bewilliget, und
hiezu drei Feilbielungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

2 6. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 7 9
jedesmal vormittags von 10 bis !2 Uhr,
in der hiergerichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitäten bei der ersten und zwei»
ten Feilbietung nur um oder über dem
Vchätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die Ncilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l 0perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Hurlfeld am 12ten
Februar 1879.

(1007—3) Nr. 880.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte AdelSlierg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herren
Eduard Ußar und Anton Dolenz die
ezcec. Versteigerunz der dem Franz Bole
von Koce gehörigen, gerichtlich auf 2921 fl.
geschätzten Realität uud Urb.-Nr. 255 aä
Adelsberg M o . 210 fl. c. 5. c. bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagiatzungen,
und zwar die erste auf den

18. M ä r z ,
die zweite «uf den

18. « p r i l
und die dritte auf den

24. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bti der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchätzungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die ^icitationsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
tticitatiünötommission zu erlegen hat, sowie
das Gchähungsprotololl und der Grund«
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
31 . Jänner 1879.

(966—3) Nr. 319.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Lorenz
Rus von St . Beit die exec. Versteigerung
der dem Franz Klopciil von Prevoje gehö-
rigen, gerichtlich auf 3165 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Steuergemeinde Pre«
voje 3ud Ein l . -Nr. 12l>, 127 und 128
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei FeilbietungS.Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

15. M ü r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
a«richi« mit dem Anhange angeordnet
wordcn, daß d« PsanoreaUtitt bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg am I6ten
Jänner 1879.

(986—2) Nr. 10,797.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kump
von Mottl ing die exec. Versteigerung der
dem Johann Staraslnic von Krasinz ge<
hörigen, gerichtlich auf 4560 ft. geschätzten
Realität 8ub Curr-.Nr. 149 »ä Herrschaft
Krupp bewilliget, und hiezu drei Feilble-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erst«
auf den

22. M i i r z .
die zweite auf den

23. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis l2 Uhr,
im Nmtsgebäuoe mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Echähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegcn hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchbextract können in der dieögerichttichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing am
15. Dezember 1878.

( 1 0 0 6 - 3 ) Nr. 858.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kugej von Adelsberg die executive Ver»
steiacrullg der dcm Lorenz <Zajn von
Palc'je gehörigen, gerichtlich auf 781 fl.
geschätzten Realität sud Urb.-Nr. 25 ad
Prem Mc>. 5)0 fl. c. « c. bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzmlgen, und
zwar die erste auf den

2 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

22. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1879.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadin« zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht üdelsberg an»
31. Jänner 1879.

(970—2) Nr. 6451.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feisttiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der mindj. Fran-

zisla Liöan (durch die Pormünder Frau
Johanna IerouSel, verw. gewesene Lilan,
und Herrn Josef Spelar) die mit dem

Bescheide vom 11. September 1874, Zahl
8602, auf den 22. Dezember 1874,
22. Jänner und 23. Februar 1875 an-
geordnet gewesene und mit dem Bescheide
vom 18. Dezember 1874, Z. 12,961,
ststierte exec. Feilbietung der dem Simon
Tomsic von Grafenbrunn Nr. 20 gehö»
rigen, im Grundbuche der Herrschaft
Adelsberg sud Urb.»Nr. 392 ' / , vorkom-
menden Realität mit dem vorigen Anhange
im Reassumierungswege auf den

25. A p r i l ,
27. M a i und
27. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts an-
geordnet worden.

Unter einem wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern dieser Rea-
l i tät , a ls : Mathias TomSlö, Michael
Ä e r l j , Carl Smol j und Margaretha
Novak, zur Wahrung ihrer Rechte bei
dieser Realfeilbietung und allfalligen Meist,
botsvenheilung Herr Anton Valency von
Feistriz zum Curator uä »ct,um auf
gestellt.

K. t. Bezirksgericht Feistrlz am 6ten
Dezember 1878.

(945—2) Nr. 1013.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Röthel von Neufriesach die exec. Ver-
äußerung dcr der Maria Nijl l>l von
Nessclthal gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Pölland kud toin. XXV1I1,
toi. 82 vorkommenden, gerichtlich auf
300 fl. bcwertheten Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzuugen,
und zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

25 . A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichtS mit dcm Beisatze angeordnet wor«
den, daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben gegen Erlag eines
lOperz. Vadlums hlntangegeben werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
8. Februar 1879.

(940—3) Nr. 1290.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des l. l. Steuer-
amtes Großlaschiz die exec. Versteigerung
der dem Andreas Modic von Videm ge-
hörigen, gerichtlich auf 2735 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche ad Hobelsberg «ul>
Rectf.'Nr. 1, Win. I , lol. 1 vorkommen-
den Realität bewilliget, und hiezu zwei
Ftilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

27. M ä r z .
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
AmtSlolale mit den Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dec
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem SchühungSwerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondeie jeoer Llcitant vor gemachtem
Anbolc ein I0perz. Vaoium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund?
duchbextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
21. Februar 1879.

(972—3) Nr. 5551.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der mindj. FranM»

Lltan (durch die Vormünder Frau Johann»
Ierouscheg, verwitwet gewesene Man, un
Herrn Josef Spelar von Feistriz) » ' "
die Vornahme der executive,, ^eilbltlM
der auf 1900 fi. geschützten Rea l i t y
des Herrn Johann Bilz Nr. 49 von
Feistrlz. »ud Urd.'Nr. 566 aä Hens<M
Adelsberg und »ä S t . Petriglll DornW
sub Urb..Nr. 5, bewilliget, und »>"«"
die Tagsatzungen auf den

4. A p r i l .
6. M a i und
6. J u n i 1 8 7 9

mit dem Bedeuten angeoionet, daß
Realität nur bei der dritten Tagsah"»
unter dem Schiitzwerlhr wird hl"!"
gegeben werden. .

K. k. Vezlrtsgerlcht Felstrlz am Me»
Dezember 1878. ^

(965—3) Nr. 3^>

Executive
RealitätellversteigelllG

Vom l. l. Bezirksgerichte <5ga " "
bekannt gemacht: ^

Es sei ül>er Ansuchen des LortNj " '
von S t . Veit die exec. VcrsttigerM'g ^
dem Johann Semeja von Felder» s ^
rigen, gerichtlich auf 250 fi. »escha^
im Grundbuche der Steuergemeinde V
voje «ud E ln l . .Nr . 237 vorkam'"^
Realität bewilliget, und hlezu dre> ^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar d»e
auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 7 9 , ^
jedtsmal vormittags um 9 Uhr, ^
gerichts mit dem Anhange ange""
worden, daß die Pfandrealitat bet ^
ersten und zweiten Feilbietung n«r ^
oder über dem Schätzungswerth, be«
dritten aber auch unter demselben hl"
gegeben werden wird. ^ch

Die iticitationsbcdlngnisse, " M ' ^
insbesondere jeder Licitaut vor gemay ^
Anbote ein lOperz. Vadium zuha"de" ^
Acitationslommi>sion zu erlegcn h " ' ^ o -
das TchätzungSprotololl und der A
buchsextract können in der diesgerich" "
Registratur eingesehen werden. ,̂ e>»

K. l . Bezirksgericht Egg «m
Jänner 1879.

(917-3) Nr. 2"'

Erinnerung ^
an Johann E r m a n , unbekannten

enthalte«. ^<sch^
Von dem l.t.vezirlsgerichte i n « ^

wird dein Johann Erman, unbel«
Aufenthaltes, hicrmit erinnert: ^»er

Es habe Josef Erman von H" '" ,̂o
denselben die Klage auf V e r M " " ^ , , »
Erlöschung der auf der Hubvealllal ^ ^ , „
»ud Urli.-Nr.284 ^ Nasscnfuß. ""' siic
Trennstücke »uk Urb.>Nr.284a el>e>', ^ i
ihn mit dem Schuldscheine vom ^ fl.
1841 inlabulierten Forderung pl- ^g?!).
c. «. c., «ud l»raou. 24. J i N " " ^ ^ , i l '
hieramts eingebiacht, worüber zur ^
lichen mündlichen Verhandlung
satzung auf den

26. M ä r z 1 8 ^ 9 , «
vormittags um 9 Uhr. mit den' . , ^
des s 29 der allg. O. O. " ' ^ e l ° <
dem Oellagten wegen seines " , „ i l o -
Aufenthaltes Herr Ad°" ' ^ ^ f '^"
Natschach als Curator aä 20duut
Gefahr und Kosten bestellt w n " ^ „er

Dessen wild derselbe zn dr" ^ l e "
ständiget. daß er " l l e n M ^ , d t -
Zeit selbst erscheinen oder ^ " ,a ' "h"
Sachwalter bestellen und any ^ch °
zu machen habe. widrigen« o " ^ vtl
sache mit dcm aufgestellten "
handelt werden wird. «»atlcha^

K. t. Bezirksgericht N a l ^
30. Jänner 1879. ^



5N7
Ms—n '
l> . .V" Nr. 3860.

Mte M . Feilbietung.
w ^ " u d bekannt gemacht:

G Z " I"glosigteit des ersten
"K'lbletungstermmeswirdam

zur ^ " ^ r z 1879
3°bM P„, ? ' ' Feilbietuna der dem

A Einl "Ä fl. geschätzten yieall«
^Aw',,,.^^ ^ ^ Steuergemeinde
> l 3 W / ^ " U " " s i . b e w e r t h e t c n
^ v i ^ ' ^ ^ ' ^ "a Natschna nut

H ? Change geschritten.
1879.

HVii/ ^r. 543.

N 5". Feilbietullg.
^ach wi^i^c^^'2'Bezirksgerichte in

^ ^ W ,>P vom 10. März 1878,
Es"'b^nnt gemacht:

',t.Finan.^'' ^° "ber Ansuchen der
l l dez N " " " ' " u r mit ^illoerstäl.d-
^ t a H u t e n 2)iartin Glicha wn
b,Vtä ' " , ^ nut dem Bescheide vom
Männer n n ^ ^ ' ^ . b 7 0 . «"s d" '
^Me r ^ ^ ' Febrnar 1879 an-
^ der d , ̂  ^ i t t exec. Feilbie-
7 " M l ^ " ^ar lm Glicha von St.
54 ft- 80 f/^o'chM' gerichtlich auf
? l , f., , s' bewerthetcn Realität
^ b g H . ' n '^^ ^S t .Mare in
'1 / d , " '/klärt worden ist, ledige
^ den " " dem obigen Bescheide

ftl?„ ' 'l W bis 12 Uhr. hier-
> g . it dutteu dritten exec. Feil-
> h < . ' " " dem vorigen Anhange gc-

M^!I^Iiwner 1879.
^ r i ^ Nr. 310.

,Ü7. M Feilbietung.
!1"bach w ' . ^ ' ^ e l c a . Bezlrlsgerichle
? l l«n^ ' "Nachhange znm diVs-

^ . N 2 ^,'"e vom N). August 1878,
.Es^b/ lmmt gemacht:
>ipro . / ' . , " ""er Ansuchen der t. t.

> ^ r ) ^ m . l e n Josef Mehle von

^scheide ° " " ^ ' " diesgerich.-

tz'^r^^^f den 15,. Jänner und

H ? ° " Udn / 3 """°"lir den, Josef

V,n ̂ b . - ' v " ^ fl. geschätzten Realität

V , ledlssj? schalten erklärt worden

^ e auf den ' ' " " bem obigen

> t ^ . ^ ' ^ i l r z 1879

^ " b e l bi " t " ' daß die obige
^ " " den^^ ' ^b ic tung nm jeden

^ 3 ^ 'albach

N l t l ^ ^ ^ ^.541.
,^ ! MFeilbictung.

. ^ ' ^ . 3 2 0 , , , ^""" ̂ - August
«emachl:

l^'2 ' " " r tu? ^ber Ansuchen der ,. l.
> ? , N ' i t d«.«/"bache im Einver-
H>tschu^7^

^.33^ von, 2s) 9,r- l i . die mit dem
^t.w' 'uf den i^"«ust ^ 7 8 . Zahl
«^ z" 1879 «" 5'Dünner und 15ten
! ^ r ? i t t . n " ^ d"" ' "ste und zweite
>> <k r̂ichtlick ? 3""^ Tralni,

M »>'de 3 . ^ « l . ' N r . 1 1 8 ^
^ bi>en si^ abgehalten
. ^ ^ c h i d / ^ ^ z u dcr mil^ i l . 22. m??k nu den

> > ^ hier.
? N ° l > Be ^ ' " ! ^'"- seilbie.

(1057—1) Nr. 448!.

Zweite exec. Feilbietung.
Bom l. t. stidt -drleg. GezirlSgertchte

in ^aibllch wird belannl gemacht:
Wegen lirfolglosiglcil drs ersten steil,

bietungslermines wird am
22. M ä r z 1879

zur zweiten exec. Feilbletung der dem I o ,
hann Kilclj von Igglack gehörigen, auf
4909 f l . 6l) lr. geschätzten Realität l,ub
Einl.-Nr. 189 uä Souneqg mit dem
Vv'igcn Anhange geschritten.

K.l, städt,.delen. Vczirlögcricht Laibach
am 28. Februar 1879.
(1051—l) Nr. 711.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bon, l. l. slüdl.' dcleg. BczirlSgerichle

ln ^aibach wird bekannt gemacht:
(äs werde, da über (tinschrellen beider

Ttreilchlile die mit dem Vcscheioe von»
14. August 1878, H. 14,904. auf den
15. Jänner und 15. Februar 1879 an»
geordneten Ncalfeilbielungcn für abgchal.
teil cillärt worden sind, lediglich zu der
»lit dcm obigen Bescheide auf dcu

22. M ä r z 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. hier-
gerichts angeordneten dritten exec. Feilbie-
lung der in den Andreas Oregoric'schen
Verlaß gehörigen, ircl Gut Lustthal liud
Wm. 1, lul. 9<i. Urb.'Nr. 72 vorkommen-
den, gerichtlich auf 1086 fl. bcwerlheten
Realität mit dem frühern Anhange ge.
schritten.

K. l. städl..deleg. VezirlSgericht Laibach
am 20. Jänner 1879.

(989—1) Nr. I l .103.

Uebcrtragling
dritter ezec. Feilbietllng.

Die mit dem Vtschcidc vom 17. I n l i
1877, Z. 6780. auf den 26. September
1877 angeordnete dritte exec. Nealfeilble«
tung in der EfeculionSsache der Frau
Antonie Heß von Mülll i i lg gegen Johann
Klemen^ von Mailovec M o . 140 sl.
c. 8. k. wird mit dem vorigen Anhange
aus den

29. M ä r z 1879
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
28. Dezember 1878.

(1025-1) Nr. 2052.

Executive
3tealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Äurlseld
wird bekannt gemacht:

(öS sei über Ansuchn, der Iosefa
Kumlauc von Heil. Kreuz, Bezirk Land'
straß, die exec. Versteigerung der dem Frauz
Winter von Osredel gehörigen, gerichtlich
auf 215 fl. geschätzten Realitäten Berg.
Nr. 713 »ä Herrschaft Gurtfcld bewilliget,
und hiezu drei steilbielungs-Tagsatzungen.
uud zwar die erste auf den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

2 6. A p r i l
und die dritte auf den

3 1. M a i 18 7 9 ,
jedesmal oormitlasts von 10 bis 12 Uhr.
in der hlergerichllichen Amlblanzlei mit
dem Anhange augeordnet worden, daß
die Pfaudrcalilüten bei der ersten und
zweiten Feilbieluug nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbediugnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhaudeu der
Licilalionelommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund»
buchsexlrac>c können in der dicsgerichtlichen
Registralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourtseld am 12ten
Februar 1879.

(1024—1) Nr. 1790.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Nuton Pirc
von Rauno (durch Dr. Koceli) die exe»
cutive Versteinerung der der minderjährigen
Theresia Orliar von Dalcc (unter Ver-

lretung der Vormünder Agnes Oriöar
und Anton Vizjal) gehörigen, gerichtlich
aus 1050 ft. geschützten Realitäten uud
Rectf. .N r . 373/1 »ä Herrfchaft Thurn-
amhart bewilliget und hiezu drei Feilbie.'
lungs'Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

26. M ä r z .
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i ! 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der hiergerichllichcn Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitäleu bei der ersten uud zwei'
len Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangc«eben werden.

Die Licilalionsbldingnisse, woruach
insbesondere jeder Licilcml vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhauden der
Licitalionslommisstou zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolollc und die Grund-
buchsexlracle können in der diesglrichtlichen
Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 12len
Februar 1879.

(1023 -1 ) Nr. 1268.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vmu l. l. Bezirksgerichte Ourlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Max Walter
in Großdorf (durch Dr. Koccll) die exe»
cutioe Versteigerung der dem Jakob Kraso»
vic ill Gunte gehörigen, gerichtlich aus
2i120fl. geschätzten Realitäten uä Herrschaft
G m l M «ud R^cts..Nr. 1 und 2, und
Berg-Nr. 45 »ä Herrschaft Thurnamhart
bewilliget, und hiezu drei FeilbielungS-
Tagsahuugeu. und zwar die erste auf dcu

20. M ü r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiergerichllichen NmlSlauzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilälell bei der ersten nuo zweiten
t>rilbict!,ng nur um oder über dem Schä<
tzuugbwcrth. bel der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licilationsbldingnisse, woruach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Uicilationo'ummission zu erlegen hat, sowie
die l^chätzungsprotololle und die Grund»
buchSeftracle können in der dieSzerichllichen
Registratur cingeseheu werden.

K. l. BezirlSgerichl Gurlfeld am 12ten
Februar 1879.

( 9 9 0 - 1 ) Nr. 10.982.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Mathias
Dcrganc von Obcrlasc Nr. 3 die efec. Ver-
steigerung der dem Martin Zupcc und
Johann Widmar von Vcrtaöe Nr. 45 ge-
höriacn, gerichtlich auf 726 ft. geschätzten
Realitatcu »ud Ektr.-Nr.85, 135 und l36
der Steuergemcinde Semilsch bewilliget,
und hiezu drei j5eilbietungb.Tagjützu»gcn,
und zwar die erste auf den

29. M ä r z .
dic zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

30. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Amt̂ gebäude mit dem Anhange ai»
geordnet worden, t>aß die Pfandrealilälen
bei der elften und zw-iten sseilbielung mn
um oder über dem Echätzungbwcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden.

Die Licitationsbedingmssc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dei
Llcitationskommissio» zu erlegen hat, sowi«
die Schätzungsprotololle und die Grund»
buchsextracte können in der diesgerichl»
lichen Registratur lingejehell werden.

K. l. Bezirksgericht Mvltlina ani
20. Dezember 1878.

(1058—1) Nr. 28,206.

sieassumierung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. ftädt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannl gemacht:

Ts sei über Ansuchen des Michael
Iapelj (durch Dr. Ahazhizh) die dritte
efec. Versteigerung der dem Johann Primc
von IilaoaS gehörigen, gerichtlich auf
160 fi. geschätzten Realität Einl..Nr. 605,
Dom.»Nr. 11 aä Sonnegg reassumiert,
und hiezu die Feilbielungs - Taasatzung
auf den

26. M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealitiit bei dieser
Feilbillung auch unter dem Schähungs-
werthe hintangegcbcn werden wird.

Die Licitalionsbcdinguisfe, wornach
insbesondere jeder Licitaul vor gemachtem
Anbote eiu 10perz. Paomm zuhanden der
Licilalionslommission zu erlegen hat, jowie
daS Schähungsprolololl und der Grund«
buchseftracl kölluen in der diesgerichtlichen
Registralur eingesehen werden.

Laibach am 30. Dezember 1878.

(993 -1 ) Nr. 788.

Executive Feilbietungen.
Von dcm l> l. Bezirksgerichte Eeno-

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbictung der auf 1820 ft. geschützten,
im Gruudbuche der Herrschaft Ndelsberz
kub Urb. 'Nr. 982 vorkommenden, dem
unbekannt wo befindlichen, unter Vertre«
lung des Curators uä ucww Herrn Franz
Mohoröic von Senosetsch flehenden Nn»
dreas Prcmrou von St . Michael gehö-
rigen Realität der

29. M ä r z
für den ersten, der

30. A p r i l
für den zweiten und der

3 1 . M a i 1 8 7 9
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bel
dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens u:n den SchätzunnSwerlh ver-
lauft würde, bel dein dritten Termine auch
unter demselben hinlangcgcbcn »ird.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten Tagen, jedesmal vormittag«
von I I bis 12 Uhr, Hiergerichts zu er-
scheine» und tonnen vorläufig den Grund-
buchsstand im Grundbuchsamte und die
FcilbletungSbedmgnisfe in der Kanzlei de«
obgenannten Bezirksgerichtes einsehen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
18. Februar 1879.

(999—l) Nr. 592.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seno.

setsch wird zur Vornahme der vffenllichen
Fcllbicluna der a»f 1310 ft. 0. W. ge-
schätzten, im Elrunobuche der Herrschaft
Prawald »ub Urb.-Nr. 16 vorkommenden,
dem Anton Osanll von Präwald gehd»
rigen Realität der

29. M ä r z
für den ersten, der

30. A p r i l
für den zweiten, und der

3 1 . M a i 1 8 7 9
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bel
dcm ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schützungswerth ver-
laust würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten Tagen, jedesmal vormittags
von 11 bis 12 Uhr, hiergerichts zu er«
schrinrn und lbnnen vorläufig den Grund-
buchösland im GrundbuchSamte und die
Feilbictungsbedingnisse in der Kanzlei de«
obgcnannlen Bezirksgerichtes einsehen.

Unler einem wird dcm unbekannt wo
befindlichen Tabularglälibiaer Ioh.Ambroi
von Zoll und desfen allfalligen Rlch"-
nachfolgrrn erinnert. daß sür dieselben
Herr Franz Mahorcii! von Senosetsc!, zu"
Euralor a<1 uctuin bestellt «w^e" '^
und ihm die Eiecutionsbesch'ide zugestellt

" " « " ' l . Bezirksgerich. Senose.fch °m
18. Februar 1«?"-
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Heirats-Antrag.
G n junger, gut situierter Kaufmann, Haus'

und Reälitätenbesitzer auf dem Lande, 2<! Jahre
alt, sticht wegen Mangel an Damenbelannt'
fchaft auf diesem Wege eine Lebensgefährtin,
Mädchen aus gutem bürgerlichem Hause, im
Alter von 17 bis 26 Jahren, mit einer M i t '
gift von 5000 bis 10,<»U Gulden, wollen der«
tnluensvoll ihre Gegenanträge mit Photographie
unter Chiffre X. / . > r . !0<w an die Expedition
der „Laibacher Zeitung" einsenden, welche nur
gegen Inseratenschein behoben werden.

(983) 6—3

Stroftliütc
zum Modernisieren und Waschen. Filzhüte zum
Ueberformen, Streifen zum Plissieren, Gouffrie«
ren, Auizacten und Säumen werden angenom«
(1018) 2—2 men bei

C. Brtllt , 3Ötenerftrafie29.
Nu« Gefälligkeit werden obigc Arbeiten

auch in der Modewaren-.handluug des Herrn
Lrn«t 8t8«lll für mich übernommen,

Die seit 25 Jahren bestehcndr

Wichs-Fabrik
der ^'irma'

I . Postuwanschitz zum „Anker"
hält Niederlage zu Fabrilsprcisen in allen re
nommiertcn Handlungen von Laibach. und wird
der E x p o r t nach V o 5 n i e n , I t a l i c n
und nach der L e v a n t e von dort und direkte
auS der Fabrik in Vraz besorgt. (1099) :^—1

I n dem einc Postftation von der Rudolfe
bahnstation Krainburg entfernten Marttorte
N e u m a r l l l , in anmuthiger Alpenqegend
uelegen. ist an einer starken Wasserlrast des
lfeistrizbaches

ein Wohnhaus
mit zu jeder Fabrittunternehmung geeigneten
ausgedehnten Nebengebäuden in Pacht zu geben
oder auch zu verlaufen, (1105) A—1

Nähere Anfragen an die Eigenthümerin
I l» r ie keb»r2 zu Ncumarltl in Öbertrain.

> M " Knffcchuus-
Verpachtung.

Ein ganz complett, neu und elegant cingcrich
tetes Kaffeehaus und Pierschanl. in der Mitte
de» Marktes Adelsberg, ist mit 1. April zu ver-
pachten,

Diesbezügliche Offerte sind an den Cigen
thümer ^ .1«2 .» H > « ^ l T ' V N , in Üaibach.
Hotel „Europa", zu riäten, ^5>4) :',

Wohnung,
Wienerftraße Nr. «, I I Ttoct. bestehend an«
6 Zimmern sammt Zugehör, ist vom kommen-
den Georgi ab zu vermietheu,

Anfrage ini Annoncenbureau des Herrn
Franz Müller. Herrcngasse Nr,«. (1047) ^-2

Eine

Wohnung,
bestehend aus drei Zimmern, Sparherdlüchc,
Gpeisetammer und Holzlege, ist für kommen-
den Georgi zu vergeben. (91«> ^ :j

Da« Nähere: Äurgstallgasse Nr. ?, 1. Stock,
Iinl<.

Auf der « i l l « M a l l y , H radeczky -
u^»r«rt Nr. 8, sind 3 Zimmer, (xparherdküche.
Speisekammer und Holzlege für Georgi zu ver̂
»eben. (1W9) 2 - 2

51— ._ __ „

^IJJg^r^^- Wir •mpf»hl«n ~-~ "^ gwofctttrt. -~
^S£»ls Beste« und PrelswUrdlystes .--•-• ---

m!) Die Regenmäntel,
Wagtnkktn (Plich«), BtUeinlageii, Zellstoff«

—^—7J^—^ t l t r *• Is- I)r- Fabrik __-. --.'.'~

Ivon M.J.EIsingerÄ Söhne =
=E| in Wieu, Neubau, Zollerlasse 2. "
rLt«f«r»nt§n 'iea k. u. k. Kricgiminüterj,,,,,, Sr Mai I
| Kirginiariue, TJ«ler Hunnuiiutnnihtaltei. fttc etc I

Solidt Firmen als Vertreter er-
wünscht.

3 Heute bei G rnbe r : ^« ) ^
3 Hchopsernes Eingemachtes 3
8 mit Paraüeis 3

zu v e r p a c h t e n .
Ein aus dem schönsten Posten in Unter»

schifchta nächst Laibach gelegenes Lokale, mit
geräumigen Plätzen hiezu, ist mit Georgi l. I
billig zu vermiethen. Näheres beim Eigen«
thümer Nr, 9. (1044) 2—2

„Merquclle"
Franzens-Quai, Schreyer'sches Haus,

neben Cafö Valvasor,
(HiliNllNG auill von <l<r Kpitulgass« a«>.

Vestes Grazer Märzenbier ans Tchreiners
Brauerei, gnte, echte Schanl u Flaschenweine,
vorzügliche Mittastsloft im neu hergerichteten
freundlichen Lokal? soiuie über die Gasse, Gabel-
frühstück, abends große Auswahl von Tpeisen
zu den billigsten Preisen bei cmfmerksamster
Bedienung.

An i'»»tt»ssen auch r»8ten8pel»vu nach
Bestellung

Einem zahlreichen Zuspruche aus Stadt
und Land entgegensehend,

hochachtungsvoll

1046) 2 4 - 2 Gastgeber.

Schwäcliezuständen
l,^>sll!,,'!! die a» Pulll<!ic>»e,!, «'l«'
»'««««»schwoche.AllLfalicudevvaals,
,'oxne a,i vrrallcier ^"V>»l>6 led,»,
si„dcn ,ü dl̂ <-m »!,,zl<, <n s«>"r.Nr»
«xistir.nd.n W«rs« ?.'atb >,nd «rund-

<?, nn»»»!,i«h« n<» e«<n «r»nt«r 55
«ln»r ärmlich»« »«»an»<«ng, «h« A

Amtlicher Heilbericht. !
Bericht der t. t. österreichischen Feld'

spitäler Direction Hchleswig. Bei ^räg
heil der Fluictione» der Unlerleibsorgane,
bei chroilischrn Katarrhen, großem Täjte
Verlust und Ädmassslung hat das Hoff'sche'
Malzextract Biev als ein nnsgezcichnetes
Heilnal)rungsmittt>I gewirkt.

Es hcil sî l, in !,!lcn beobachteten Fäl ' ^
!cn als ei» sehr gern genommenes, dir
heilsamen Wirtun«eu eiueo ^Ilähr und
Ttärtnnsssmittel» enthaltendes Getränt er !
wiesen. ' (491) « - 7 !
Der l. l ssommissär: Pirz v. Gayersfeld,^

Major; T>r. Mayer, ^cssilneiit^n!^. !

Men und Gesundet
wieder erhalten! ^

V r a i l a istumänienl. den l,März 1^7«,z
Herrn Iohan« Hoff in Wien. !

Ich bitte schleunigst um 1A Flaschen
Johann Hofi'schen M^Iz ^esnndheilsbiercs !
und drei Beutel in blauem Papier schleim-!
lösender Bruft-Malzbonbons, da dic Dame, ^
für welche diese« Iol,nnn Hoft'sche Gesund- -
heitsbier bcstimnlt isl, fnctisch ohne dieses!
nicht leben taun, oder leinen einzigen
gesunden Tag ohne diese« hätte. '

Mi t aller Achtung A. Vorzhetti. !

Xn <Ue l l . l l . Ilnl>Hl»l/.i»l Upur»te>l»^'»»
dr l l l <le, l l . l l . It»tl,p« uu<l l losllele-
runten Äer incl^te« !><»uv«rli»^ ^uro- ,
,m'», Uerr,>.l<>ll^>> UO^r , Il«»lt/«>
<le» zfoläenen Ver<ll«n«tlir^u/<>>' mit
Her l i rane, l iU te , l,<,l« i l l r ^ i l ^ l ^ l x i r ^
,!«<l äe»t»<:l!er<>rüe,l, l» » i e n , 8t»«N,

Iass»), 2«, August 187»,
Herru Johann Hoff, Wien.

Bitte ergebenst nm eine abcrinalige
Tenduug Ihrer vorzüglichen Malzpräpa»

l rale als Eilgilt mir zu senden, nnd sage
Ihnen meinen Dank für die vortreffliche
Wirknng! >er Kranke fühlt sich bedeutend
besser und wird hübsch lange Zeit von
Ihrem heilbringenden Malzeztract Ge«
brauch machen.(Bestellung: l l Flacons con-
centriertenMalzertracO. .',',Beutel Malz
bonbons. 5'.., Psund Malz llhucl'lade I I . ) !

Mit Hochachtung !
A.Nenmaun, Apoth. „zum Tiger" iu IasN).
Generaldepot für Krain bei Herrn ^ « t « » '

I ^ » » w u l i « in I^»lduell.

SchmerzloH
onn« £in«priixanr,

eint bie Verdaaanfr flörenbe l̂ tblcaincntt,
opue Folff«kraakb«lton unb B*raf«*tA-
t a n i teilt na<$ einer in itniä(?ltgeti ftäUcn best'
bttnä̂ rten, RAUX nentn Mntliode

ll«r>»rK<«>^^»»N<i»»«,
>o»ol e^l»«l» entstandene al< auch noch so fehl
v» r» l t » t » , «»tur^s»»»»^»«, U» Nn^llol» und
«ol»n»ll

Dr. Hartmann,
Orb.'Nnftalt nicht mehr Hal'«durzelga«e, <ond«n

Men. Ttadt. Tellergaffe «r. N.
<luch Haulausschla««, ^Irlcturen, I'll»«,» dei

r r» l»»n , «liichsucht. Unfluchlbolleit. Pollutionen,

Illiinne«ieliwtt(>lie,
evini«, oun« , n »ouu«l»l«»u oder zu oiennen,

« l i « s l i c h b < e l t l b « Ve ha n b l u n g. Ttrengfie
Di»«clion verbürgt, und »erbe,, D< ed icc> m en <,
a»s llj«l<an»en fosorl «ingesendet. l2S3, >5>

atareo-AW I
au« heimischen aromatischen <i>"ilM ^
filtrier!, glanzhell, zarlschmectend mM«H zg„
concentriert. in Flafcheu il 1 «llo ^ny" ^
in kleineren Flasche« » 40 lr., verwus»

Ĉ . I^iceoli,
Apotheker in Laibach. W i e " e l s t t ^

» M - Bei größerer Abnahme ^ B
Leere Flaschen werden rückge lau l t ^^^

Ein guter i

Wachthun»..
Kars t er Nasse. 2 Jahre alt. >st i"^l .
kaufcu. ^ .^s t ' ^ ' '

Auskunft ertheilt Dienstmann o
direltor ^oliunne« »M le r . !

Pferde-Licitation.
Am 15 .Märzd . J . , vormittags 9 ^rf^0

durch das k. k. Festungskomniaudo zu l^wK^j^ -g - rirc» 250 ^
Stück überzählige iirarische Fuhrwesytis-Zuü-pferdc^ im offeiit'̂  „
citationswege an den Meistbietenden gegen gleich bare B<#allJ JJ. g-
Verkaufe. (lü

Diese Licitation findet loco Essegg statt und wird bis ^lU

digung des Verkaufes an den daraus folgenden Tagen fortgföSO '

Vom k. k. Generalkommando zn Agran*.

™ J. Pserhofer,
Apotheker in Wien, Stadt, Singerstrasse 15, „zum gold. Bdichsap^^
eüipst^ylt tüi, geeyrle» ^'cjen! >lachs!cht»d »eijcichnet^, Nnchwcg« nach langlnvr'gc« »>!""

vorzüglich lvirli»«! an«llanntc pyarmazeulijch« Vpecialüäten und bewählle Hau«>»l> ' ^,5,
» » . «ei Vefiellungen wird mn genaue <l„g«b>: der «dresse inib Poststalion ersucht, — ^ "^ " l ^ l » , " ' " ^
zcnoiinten sind i:och viele audcrc HpcciaUlatc» stet« am Lassci, »nd werte» akc ̂ l " ! l "«° ,, .»afli ,
vorhandene Pr.,par«ti aus»! schürfte und l>^,g,!< l̂ sm-ssl. !cw>^ A!,«l>lns!<: «»!« " ^ «!,chNl>!>̂
«nlgeltlich eitheUt. — ^e^endunnen nach den Pl»v»»ze,l ge,.cn ,>,aüci,'.^cldje»d!lng " ^ ' " ^ i i'°
— «ei auswärtigen «uflrägen wird si!r Packung im D>llch,ch>'.itl« lu lr. per Sl i i l l vülelyne,,

h««n Sendungen Pallung zu Velbsttl'slen. — Wievcrv<rl»»ser «rhalten Prou'Ilo«- ^ ^

^Ku8 t i k«n <Ohrenejjenz)5.°u',>
l fi. ö. W. Diese <5ssc»z eryält da« ^.hr »lel« war»,
und feucht und jchuyt e« vor Ürla!l»»g »nd deic»
ffolgen, benxrtl eine regelmäßige Nvlonderung de«
ti)hrenschnialze», dercn Wtangel eilie HauplUlsach« so
viclir Qhrenlelcl» l>i!rcl,

Alpenkäuter-Wenz '«,°^?y« "̂m
Hiüiich^», vun den ersten mei>!<!N!>che!! «uloritaien
in iUiänche» al« das vorziiglichsti Hauinli lt l l gegs»
tiiagendeschwerden al ln Hrl, dejondtl« Veidaullng»«
schwache, '.'lppetlllosigteil, Magexlata.rh ic. :c., eu>'
Violen »nt laüienciach vcwäyn, 1 Flacon ?,̂  lr.

Amerikanische Gichtsalbe, U . 7 ^
llndes, »,>sl!tili,z l'̂ stes ^!, l lel vcl allen gichtischeu

«Oliederrechen, ̂ «ch,a«, ̂ Uiigiäne, inrvöjem ^ahnn>e>),
Kopfweh, Obrenieih,.'!! ^ . > st. l» lr,

Anatherin-Mundwaffel, ^!H"ö
H. P o p p , allgemein lielan:»! al« ta» best« ̂ ahN'
<i°nserv>eiui!g«!ii>«tc<. l Flacon l st. 40 lr.
Hl«n«>«»?l»»», "^n Dr, M o m m e r « h » u ! e n ,
" " U ' ' " ^ N ^ " s zur Slärluns und «rhaltung
der Ä-ehlraft, I n Oi'ginalftacou» l st. 5« lr. und
l st, 50 lr.

Benedictinelpftafter^H"uber..°r.
Wunde». 1 Tiegel !»» tr.

Blutreilligungspillen^s^ ^
UniucrsalMen genannt, vetdienen leljtere» Namen
„lit rollstcni «techl, da e« i« der H.hal beinahe lci»!:
ssraothett gibl. in wclchcr diese Pillen „icht schon
lausentfach ihre wunde,,thätige Wirlung bewiese»
hät'.en, I » den hartnäckigsten Oällcn, wo alle au<
deren Wcoicamenle ver^eliens angewendet wurden,
ist turch dicse Pillen unzählige male und nach lurzer
Zeit volle Vcuesun,; erfolgt, l Schachtel mit i.'> Pille«
^l lr. , l Rolle mit <i schachteln l sl. 5, lr., per
Post > fi. ><»lr, <Wei>!!,« «l» eine «olle wird nicht
versendet.)

WM' <tine Unzahl Schreiben sind eingelaufen, iu
denen sich die <lons»m«nt<!n dieser Pillen siir i>,v< wie-
der erlangte Venesuna, »ach den verschiedeuarligiien
und schwersten ssranlheiten bedanlen. Jeder, der
nur «inm«l einen Versuch damit gemacht hat, em-
Psiehlt di«sc«^l)!illel weiter,

Veruche» au« iem Vlunde nach dem fauchen:c.

> «üchs« «> l« .

Ehwesische T«iletteseife, « ' ^
wa« >» Seifen geboten werden lam,, „ach bere,', (»e-
brauche ble Haut sich ,l,ie feiner Sammt anjiihll »üd
einen sehr anzenehmen Geruch behält, Eie >s! sehr
au«g> ebig und verlrollnet nicht, l Stück 70 lr
AlN?l»! '5 i«l5i l»V " " allgemein belannles, vor»
° . , I ^"<>>'ch" Hau«u»tt«l gegen
«alarrh. Heiserltit, «lompshustln ,c, l Vch«ch,«l

^ ^ " ^ " " ' ' l " " » Jahren nueilanut al« da« sicherste
Anltcl qessen ssroffleiden aller « n , wie auch ^q?n
<<l>r veraltete Wunden ic. l Tiegel <n lr.

^ l e i s ^ l e r t r a c t " ^ ^ » ^«blsssvolschrisl
?)^^U) r ^ l r l »^ . l , ^ , ^ ^ , „>,̂  von del rlebil,.
ômpuqnie >n »fraft-Blnto«. I» Originalbllchscu

> Pftmd 5. fi.z^lr,. >/,Psu>» , ! , ?,. e, , >/.Ps„nb
l f>. 5><» lr,, '/» Pfund ,5 l l .

«lr»Pst»ls»m, 3"!!"?","«'»1Z
Äali°«r«me, !«',N:«.!° '«V'3
niglett»:! ! dcr H a n t . Xl>. >, 2, ,!, < >< ' !' < , , i ä^ '

Hühneraugen-Pftästerchen,«/,'!
Webr. Vendtner. 0» Schachteln > l t ̂ l ^ ^
X .'« Hlüil , , l>. ^l<l l

«°bens.Essenz<Pr»«elTH
schwedische Tt»pftn), ' H ", FK
^clc^,!5i,^, lli,icncibr!<,chwt^'e» alll'l ^ l ^ . .
zuglülü» H^üSüüilel, I ,fla>,°!! i!" ̂  ^j-^i«!'!"'

Leberthran (Dorsch.), ^ l r M ^ l
Qüalila!, ! »flusche < st. - 3 7 " » ^ ' !

Nioospstanzen.Zelteln^^^
bu:g, a»»g<ie!ch!,el!:« ,V>lf»mittel , 1 ^ " ^ ^
H«>!<rleit, «^larib, ,c. l Schachtel »» ^ l N ? '

Pflanjenextracl gegen «ichlljch», '^"'^«co» ' ̂
sonrer« Gchwachezxslande aller Nrt. l I) ^ .
ftärlerc Gurte ! si. l<) lr. - " " ^ !

Z^üte ,,<;<;t<»«-kl« "m"ele '̂x"H
eme« b« UDrziigllchslcn uno angench«' ^ , i , >
«litlel gegen «jeischleimung. Huslc«, ,^'«ftel<»"
larrhe, «luft . und rungenleiden, K c y l l ^ ^ . ^ ,
den allgcuiein ancrl>m»l. ! 2ch^chl̂ ^ ' ĵe<e<

Pulver gegen Fusi ichwKH
beseitigt dcu.su^chweil! und den d«bul^^Hut>""°
una.lgenehmen Geruch, conservielt d>e ^^ >̂ „ <,
und ist erprobt ««schädlich. ! Scha«>^.' ^e»>^

Sptis°pul»«^^,?iSzA
m>ltel gegen ,s»ämo»rho!dnll-iden, M»«" '^ ĉk<>«
brenne», «pp<l>»l°jigltit. ^erstopi»«« "> ^ ^
l st, l!« lr . >/, Vchachtel »« l>, ^ - ^ ^ ! ^ ,

TannochiniN'Pomade "h'°f̂ ,i û ;
einer laugen Uteihe von ^>,hren al« ? " ^ âie» st,
allen Haarwuchsmitteln uo» Äcrjteü " ' ^oie,^,
evlannt, , clega»t ausgestattete ^ " ' ' - ^ „ ^ "

«in voiziinlichc? Hau^üiillel >!'̂ >> " ^ i ^ " >««l
ftörier Verdauung, al«: «opsweh, ^ " ^ i d l " '
geiilramps. Sodbrennen. Häl»"«!,""^ ^^-<s,
Itopsung ,c. l Packet l ft, ^ ' l '^bli«^ich'

Universal.Pftaster?°."V 'F. s
wunden, lofavligen «eschwilren " " ̂ le" "? t><"
allen, pcliodisch aufbrechende» ^ N c „ , " « B '
Fühen. ha.tnäckinen Tri ' icnncj^"" ,o,H'./d-'!'
schmerzhaft.» Furunleln be.m st «' „ O ^
dc» und enlzlindeten »'rüsten. " ! " " , . ch l>t̂
GichtstUssen und ähnlichen l.'«'d«> " ' " ^ ̂ „
l Tiegel .̂ '. lr, ^ ^ ^ . - ^ i ^ . ',l<

Z«hn.Kitt^7y'!iW'..P?^1
da« bcs!e Mittel ,um <?«>l'stplomb>«" ' ̂ ^ . H l
lcrühmt, I <iwi ! st. !«' lr. - ^ ^ z P l e ^ "

Zahnpulver ^ ^ ' ? e < » ^ " . " . -

Z«hnP«rl«n. N .NV^ '> " " " " ^
Pll^et!< fi.

Vruck und «erlag »on Ignaz v. Kleinmayr H Ieoyr Vamberg


